
 

 

 

Mit Neuem Erfahrung sammeln, 

alt bewährtes in guter Erinnerung bewahren…. 

Unter diesem Motto ist der neue RTH Christoph 2 vom Typ EC 135 T2i seit dem 
29.02.2008 ein fester Bestandteil der Luftrettung in Frankfurt.  Das Team des 
Christoph 2 hat zwar nur ein neues „Fahrzeug“ erhalten, dennoch hat dies zu einigen 
Veränderungen bei der täglichen Arbeit geführt. 

Der neue Hubschrauber wirkt nicht nur von außen deutlich größer – er bietet auch im 
Innenraum mehr Platz für die Crew und den Patienten. Die gemütliche Enge in der 
BO 105 erlaubte zwar, dass man vom Arztsitz aus an alle Gerätschaften problemlos 
herankam, doch war der Patient nur bis knapp zum Bauchnabel zugänglich. Dieses 
ist in der neuen Maschine deutlich verbessert. Auch sitzt der Arzt nicht mehr seitlich 
zur Flugrichtung sondern je nach den Erfordernissen in oder gegen die Flugrichtung 
– eine anfänglich ungewohnte jedoch sehr sichere und bequeme Position für alle 
beteiligten. Die großen Kabinenfenster erlauben dem Arzt auf dem Weg zur 
Einsatzstelle schon beinahe das Gefühl  eines Reisefluges….auf dem Rückflug 
gehört alle Aufmerksamkeit selbstverständlich dem Patienten. 

Wie angekündigt wurde mit der Systemumstellung des Hubschraubers auch ein Teil 
der ohnehin schon sehr modernen Ausrüstung noch weiter optimiert. Der große 
Einsatzrucksack wurde in zwei kleine Rucksäcke mit spezieller  einsatztaktischer 
Ausrichtung umgepackt, die Patientenüberwachung kann in der neuen Maschine 
„drahtlos“ via Bluetooth erfolgen und garantiert so selbst beim ein/ausladen des 
Patienten immer eine optimale Überwachung der so genannten Vitalparameter 
(Blutdruck, EKG, Sauerstoffsättigung etc.). 

Mittlerweile hat alles seinen Platz in der neuen Maschine gefunden und das Team ist 
mit seinem neuen Luftgefährt bestens vertraut. Mittlerweile sind schon 250 Einsätze 
mit der neuen Maschine geflogen und eine entsprechende Einsatzroutine gewonnen 
worden. 

Doch natürlich soll alt bewährtes in guter Erinnerung gehalten werden! Die Bo 105 
hat am Luftrettungszentrum Christoph 2 schließlich 35 Jahre lang beste Dienste 
geleistet!!  

Ganz aktuelle wird eine Sondermarke der Deutschen Bundespost herausgegeben. 
Das Bundesministerium der Finanzen in Berlin hat auf seiner Webseite den mit 1.45 
+ 0.55 € die höchstdotierte Briefmarkensatz zur Wohlfahrtspflege „Luftfahrzeuge“, 
welcher am 12. Juni mit Ersttagesstempel erscheint, vorgestellt.  



 

Das Motiv der BO 105 ist Christoph 2 mit der Kennung D-HGSN.  

Das Bild wurde von unserem „Haus und Hoffotografen“  M. Dickler der 
Berufsfeuerwehr Frankfurt am 07. April 2007 auf dem Dach der BG-Unfallklinik in 
Frankfurt am Main geschossen. Der Fotograf widmete das Bild denen, die tagtäglich 
- wenn auch jetzt mit der neuen EC135- unterwegs sind, um Leben zu retten.  

Insofern hängt das Herz des Team Christoph 2 noch immer ein bisschen an der 
guten alten Bo – doch wir sind sicher mit der EC 135 T2i mindestens genauso gut 
zum Wohle der Patienten in der Luftrettung tätig zu sein. 
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